
260 Sieulafop’ä Neffe in Söeftpexfien itnb Sabpicmien,

bte Sobtcn auferwedt. £)ann warf itnb ftieff man mit
fpänben unb §üB en @rbe itnb (Steine in bag £od) unb
bebedte bte Stede mit einigen (Steinen-, bamit war bag
Segräbnifj 51t (Snbe. Sie wenigen Neugierigen, wetdfe
überhaupt abgeftiegen waren, Wetterten wieber auf itjre
^5ferbe unb (¿fei, bie Sdjtä'fer erwarten non beut ©freien
ber Treiber unb bie ©afita (Karawane) fefäte fid) wieber
in ©ang. Nun tonnte fid) Sieutafop aud) bie ¿alftreidjen

Ser Serwifcp mit bem Sigerfed.

t)od), atg man bcu ^af; überftieg, itnb SNittag war oorbci,
atg ber wegen feiner bttníeíbíauen Seppidfe berühmte Rieden
2N urgí) ab (paffirt würbe. Um ein Uijr warb £&gt;ei)ino
(„Nettborf“) erreicht, ein eíenbeS fdjmu^igeg Sorf, wo nad)
17ftünbigem Nitte geruht werben fodte. Nber et)e 9Nr.
Steutafop nont üßferbe fticg, fat) er fid) nod) einmal auf
biefer ftaffifdjen Stätte beg alten fßafargabae, beg fperr*
fd)erfipeg ber Nd)ätueniben, nm, unb atg er tinfg nont
Sorfe anf einem Serge weifseg Niauerweri crbiidte, war

Steinhaufen auf ben" Karawanenftr affen erttären: eg finb
©räber.

Sei Sageganbrud) beg 29. September erreichte man bie
Ufer beg üßutwarirnb; aber anftatt feinen mädjtigen
Krümmungen abwärtg ju folgen, Übertritt ifjn bie Kara*
Watte itnb ftieg in füböftlidjer Nidjtung in bag ©ebirge
hinauf, um nad) einem SNarfdfe non 30 km ben gtuff
Weiter unten wieber ju erreichen. Sie Sonne ftanb fdjon

ade Nlübigfeit nergeffen; trop beg ©infprudfeg ber Sfdjar*
nabarg nahm er ben photograpi)ifd)en Npparat ttnb ritt
iangfatnen Sd)ritteg ¿ur^jöhe hinauf, bie mit einem taugen
Unterbau aug Katffteinen gefrönt ift. Sie Sewot)ner noit
Set)ino nennen eg „Sad)ti*9Naberi*Soicintan“ (Sf)?ott ber
Niitttcr ©atomong). (£g erinnert an jene mächtigen Ser*'
raffen, auf wetd)en bie Könige Sabptonieng ihre ipatäfte
errichteten, aber nid)tgbeftoweniger ftefjt eg feft, baff fid)
nicmatg ein Sauwerf auf biefer fünftlidjen ©ntnbtage er*


